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lasse ich diese Frage offen. Nur mit einer Flucht im Auto oder Töff aus dem

Alltag, dürfte es nicht getan sein Der Bauer aber braucht gar nicht so oft
zu fliehen. Er steckt ja mitten in einem Reich, um das ihn viele beneiden und
das er selber zu gering einschätzt Ueli am Bözberg.

Selbst der Einachs-Traktor hat seine Tücken

Viel zu wenig wird über den Einachstraktor mit Benzinmotor geschrieben.
Wenn auch der Waltstart oft Schwierigkeiten bereitet, so kommt es doch

vor, dass auch der Motor im warmen Zustand nicht anspringen
will. Nun, das ist schon eine kitzlige Angelegenheit. Was würden Sie

in diesem Falle tun?

Springt der warme Benzinmotor beim Einachstraktor nicht an, dann liegt
zunächst nahe, dass der Traktorfahrer zuviel auf die Schwimmernadel
getupft hat. In der Fachsprache sagt man, der Motor sei «ersoffen». Der
Benzinhahn muss in diesem Falle geschlossen und der Ablasshahn geöffnet
werden. Anschliessend gibt man Vollgas und lässt den Motor einige Male
durchdrehen. Wenn das nicht hilft, muss die Zündkerze gesäubert und

getrocknet werden. Dann ist der Motor wieder anzulassen, ohne aber dabei
auf die Schwimmernadel zu tupfen. Hilft das auch noch nicht, dann kann der
Leerlauf zu fett eingestellt sein. In den meisten Fällen genügt schon eine
kleine Linksdrehung der Leerlaufschraube, um das Gemisch verarmen zu
können.

Nicht selten steht aber auch der Treibstoff zu hoch in der Düse, weil
entweder der Vergaser schief hängt oder die Schwimmernadel hängt. Bei
schiefem Vergaser richtet man ihn nach Augenmass etwas aus. Hängende
Schwimmernadeln kann nicht jeder Traktorfahrer lösen und gangbar
machen. Hier hilft dann nur der Instandsetzer.

Ein weiterer Fehler ist die Undichtheit des Schwimmers. Um dies
festzustellen, legt man den Schwimmer in heisses Wasser. Zeigen sich
Luftblasen, so sind die vorhandenen Löcher durch Löten abzudichten. Wer
löten kann, muss darauf achten, dass nicht zuviel Lot genommen wird.
Ueberflüssiges Lot ist säuberlich abzustreifen, weil sonst der Schwimmer
zu schwer wird und nicht mehr arbeiten kann.

Schliesslich kann auch die Schwimmernadel ausgeschlagen sein. Hier
hilft nur ein Auswechseln gegen eine neue Nadel. Ing. E. Neubauer
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